
Schwedt / Oder, Ortsteil Landin, Gemeindeteil Hohenlandin,  

Brandenburg, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Kurfürstentum Brandenburg / seit 1539 protestantisch. 

Heute ist Hohenlandin ein Gemeindeteil von Landin. 

Landin ist ein Ortsteil der Stadt Schwedt / Oder, 

Landkreis Uckermark, Bundesland Brandenburg. 

 

Aus Hohenlandin:  

Eine Frau, welche aus der Haft entlassen wurde. 

 

-1552   N.N. / eine Frau.       Haftentlassung 

 Verdacht Schadenszauber. 

 Die Beschuldigte wurde in Haft genommen. 

            Die Bauern von Hohenlandin klagten,  

dass sie seit einiger Zeit  

großen Schaden an Vieh und sonstiger Habe erlitten hätten.  

 Dies habe ihnen eine Frau aus dem Dorf zugefügt,  

            welche seit langem im Gerücht der Zauberei stand. 

            Eine andere Frau, welche als Wahrsagerin tätig war,  

 bestätigte den Verdacht der Bauern. 

            Doch die alleinige Wahrsagung genügte nicht,  

 den Verdacht glaubwürdig zu machen. 

            Der Gerichtsherr von Sparr zu Greiffenberg  

erbat Rechtsbelehrung  

des Brandenburgischen Schöffenstuhles. 

            Die Beschuldigte wurde aus der Haft entlassen. 

    Quelle: Enders, Lieselott:  

      Die Uckermark.  

      Geschichte einer kurmärkischen Landschaft  

      vom 12. bis zum 18. Jahrhundert,  

      Weimar 1992, S. 270 
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